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Der Traumsegler



Flieg, kleiner Traumsegler, flieg!

Der kleine Traumsegler lässt sich von einer freundlichen

Abendbrise über das Wolkenmeer tragen. Nachtblau liegt es unter
ihm. Wattig weich, wie eine frisch aufgeschüttelte Bettdecke.

„Hallo, kleiner Traumsegler!“, rufen die Wolken. „Komm zu uns!“
Auf diese Einladung hat der kleine Traumsegler nur

gewartet! Er liebt es, im Wolkenmeer zu fliegen.
Schon sieht er die Träume, die sich überall in den

Wolken tummeln: lange Träume, kurze Träume, dünne
Träume, dicke, kunterbunte und gestreifte Träume,

lustige Träume und süße Träume. Solche fischt er am liebsten aus
dem Wolkenmeer. Denn sie erzählen die allerschönsten
Geschichten!

Ganz hinten ragt ein nackter grauer Felsen aus dem Wolkenmeer.
Dort tummeln sich die bösen Träume. Die gibt es leider auch, aber
um die macht der Traumsegler einen weiten Bogen! Die machen nur
schlechte Laune.

„Tauch ein!“, locken die Wolken begeistert.
„Ich komme!“ Schon hat er einen

wunderbaren Traum im Wolkenmeer
entdeckt. Eine bunt schillernde
Traumgeschichte!

Er holt tieeeef Luft … und geht in den
Sturzflug.

Hinab, hinab, hinab … und hinein ins
Wolkenmeer!



Weich umschließen ihn die Wolken und bringen ihm den
wunderbaren Traum herbei. Hopp! ist der Traum aufgesprungen. Der
Traumsegler hält ihn ganz fest. Er taucht aus dem Wolkenmeer auf
und huuui! geht die Reise los!

„Flieg, Traumsegler, flieg!“, rufen die Wolken ihm nach.
Wohin er wohl fliegt? Vielleicht zu dir?






